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Landkreis Wolfenbüttel 
Die Landrätin 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 
IV/BIZ/413-Bo 

Datum 
26.09.2018 

Vorlage-Nr. 
XVIII-0359/2018 
 

 

Beratungsfolge Sitzung Sitzung am Zuständigkeit 

Verwaltungsrat des Eigenbetriebes 
Bildungszentrum 

öffentlich 16.10.2018 Vorberatung 
(Federführender 
Ausschuss) 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Personal 
und Sicherheit 

öffentlich 16.10.2018 Vorberatung 

Ausschuss für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Integration 

öffentlich 18.10.2018 Vorberatung 

Kreisausschuss nicht öffentlich 05.11.2018 Vorberatung 

Kreistag öffentlich 19.11.2018 Entscheidung 

 
 

Betreff 

Einrichtung einer befristeten Stelle zur weiteren Umsetzung des Integrations- und 
Teilhabekonzept - Beauftragte/r für interkulturelle Kompetenz 

 
Beschlussvorschlag: 
 

1. In der Abteilung Integration und Gesellschaft des Bildungszentrums Landkreis Wolfenbüttel 
wird eine Projektstelle im Umfang von 19,5 Stunden/Woche, Entgeltgruppe E 11, für den 
Zeitraum von drei Jahren eingerichtet. 
  

2. Die bereits in 2018 genehmigten Mittel (Personalkosten) in Höhe von 25.000,00 € werden in 
das Haushaltsjahr 2019 übertragen. 

 

 
 

Aufwand/Auszahlung i. € 
40.000,00 € 

Produktkonto 
27100.4012/4022/4032 

 Ergebnishaushalt 
 Finanzhaushalt 

Haushaltsjahr/e 
2018-2021 

Mittel stehen 

 
 zur Verfügung  nicht zur   

      Verfügung 
 nur bereit i. H. v. Euro 

                          

Deckungsvorschlag 

      

 Mehrerträge/-einzahlungen bei 
            

 Minderaufwendungen/-auszahlungen bei   
            

   

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele: 

Präambel Konsolidierung der Kreis- und Gemeindefinanzen  unterstützt    behindert 

 Bürgerfreundlichkeit der Kreisverwaltung  unterstützt    behindert 

Oberziel 1 Gesellschaftlicher Zusammenhalt  unterstützt    behindert 

Oberziel 2 Bildung und Kultur  unterstützt    behindert 

Oberziel 3 Arbeit und Wirtschaft  unterstützt    behindert 

Oberziel 4 Umwelt- und Klimaschutz  unterstützt    behindert 

Oberziel 5 Mobilität und Infrastruktur  unterstützt    behindert 
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Begründung: 
 
Im Rahmen des im Januar 2018 vom Kreistag beschlossenen Integrations- und 
Teilhabekonzeptes ist die interkulturelle Öffnung als Querschnittsthema und strategisches Ziel 
im Landkreis Wolfenbüttel bis 2022 verankert (vgl. Handlungsfeld 6.3, Interkulturelle Öffnung, 5 
des Integrations- und Teilhabekonzepts) 
 
Für die Gewährleistung einer nachhaltigen, systematischen interkulturellen Sensibilisierung 
der unterschiedlichen Zielgruppen und zur Umsetzung des Maßnahmenplans soll eine 
Projektstelle für eine/n Beauftragte/n für interkulturelle Kompetenz eingerichtet werden. Die 10 
Beauftragte / der Beauftragte soll sowohl Akteure der Aufnahmegesellschaft als auch der 
Neuzugewanderten befähigen, in dem interkulturell geprägten Umfeld des Landkreises 
Wolfenbüttel vollumfänglich teilhaben und erfolgreich arbeiten zu können.  
 
Das Aufgabengebiet umfasst z.B. die Koordination und Durchführung von interkulturellen 15 
Fortbildungen und Trainings für Mitarbeitende der Kreisverwaltung, Neuzugewanderte, 
pädagogische Fach-/Lehrkräfte im Landkreis, Mitarbeitende in kommunalen Verwaltungen der 
kreisangehörigen Gemeinden, Ehrenamtliche sowie Betriebe und Unternehmen (Maßnahmen 
zu Teilzielen 1a und 1b). Weiterhin sollen Projekte angestoßen und durchgeführt werden, 
welche die interkulturelle Öffnung der Zivilgesellschaft weiter unterstützt und zum Beispiel 20 
Vereine und Neuzugewanderte einander näher bringt.  
Darüber hinaus steht die Beauftragte / der Beauftragte im Landkreis als Ansprechpartnerin / 
Ansprechpartner für interkulturelle Fragen und Diversitätsthemen zur Verfügung und 
entwickelt Materialien und Arbeitshilfen zum Umgang mit diesen Themen. 
 25 
Mit dem Finanzierungsplan 2018 des Integrations- und Teilhabekonzept wurden 
Personalkosten in Höhe von 25.000,00 € für interkulturelle Trainings veranschlagt und durch 
den Kreistag genehmigt. Aufgrund fehlender personeller Ressourcen konnten nicht alle 
geplanten Maßnahmen zur interkulturellen Öffnung durchgeführt werden; die genehmigten 
Mittel für 2018 stehen noch zur Verfügung. Zur Teildeckung der Kosten in 2019 sollen diese 30 
Mittel in das Haushaltsjahr 2019 übertragen werden. 
 
Für die Jahre 2020 und 2021 sind Folgekosten in Höhe von ca. 42.000,00 € pro Jahr 
vorgesehen. 
 35 
Ich bitte, wie beantragt zu entscheiden. 
 
 
 
Christiana Steinbrügge 40 
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